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Menschen imBergischen

„Wir sind alle sehr stolz“,
freut sichAnneSkribbe, Leiterin
der InBeCo-Beratungsstelle der
Katholischen Jugendagentur in
Bergisch Gladbach – der Name
steht für Inklusion, Beratung
und Coaching. Das Projekt Bar-
rierecheckerinnenundBarriere-
checker hat beim Mitmän-Preis
des LVR2000EuroPreisgeldund
den dritten Platz belegt. Alida
Kolter, Lisa Herlitz, Julian Frie-
deresundAlina Junghals–Kern-
truppe der Barrierechecker– ka-
men mit zur Preisverleihung
nach Köln. Alida Kolter traute
sich sogar auf die Bühne.

Die Barrierechecker unter-
stützen die Arbeit von InBeCo.
Als ehrenamtliche Experten in
eigener Sache überprüfen und
verbessern sie die Barrierefrei-

heit von Kinder- und Jugendan-
geboten in der Region. Dabei
gehtesden jungenLeuten imAl-
tervon19bis23 Jahrennichtnur
um die räumliche Barrierefrei-
heit, sondern vor allem um die
strukturellen Hürden. Auf diese
hinzuweisenundsoHindernisse
zu beseitigen, das haben sich die
Barrierechecker zur Aufgabe ge-
macht.

Oft fange es allein schon da-
mit an, dass Angebote nicht in
leichter Sprache verfasst seien,
so dass Menschen mit Behinde-
rungen sie gar nicht erst ver-
stünden,nenntAnneSkribbeein
Beispiel.

Oder, bei einer Tour von Ju-
gendzentrum zu Jugendzent-
rum in Bergisch Gladbach, ha-
bendieJugendlichenerlebt,dass

sieetwabeieinerTheaterAGvon
vornherein nicht hättenmitma-
chen dürfen. Die Begründung
habe lediglich gelautet, das gin-
ge nicht. „Grund für die Ableh-
nungsindmeist fehlendeKennt-
nisse und Erfahrungen im Um-
gang mit behinderten Kindern“,
meint Anne Skribbe, „eigentlich
müsste es in jeder Jugendein-
richtung einen Inklusions-
beauftragten geben.“

Ulrike Lubek, LVR-Direkto-
rin, sagte bei der Preisverlei-
hung: „Mit dem Mitmän-Preis
möchtederLVRdasEngagement
junger Menschen würdigen und
sichtbar machen.“ Den ersten
Preis inHöhevon5000Euroging
an die Bonner Musicalgruppe
„GenerationZ–kanndochwas“.
Den zweiten Platz mit einem

Preisgeld von 3000 Euro belegte
der Lauftreff Oulusee in Lever-
kusen.

Der Preis Mitmän richtet sich
an Kinder und Jugendliche und
junge Erwachsene bis 27 Jahre
und zeichnet inklusive Ideen
und Beiträge aus. Der Mitmän –
indiesemJahrtdasersteMalver-
geben – soll künftig alle zwei
Jahre verliehen werden. Die vier
Jugendlichen Alida, Lisa, Julian
und Alina wollen die Figur mit
blauem Fell wie einen Wander-
pokal abwechselnd mit nach
Hause nehmen, bevor Mitmän
dann seinen Stammplatz in der
InBeCo-Beratungsstelle an der
Dr. Robert-Koch-Straße in Ber-
gisch Gladbach findet.

Für rund 1000 i-
Dötzchen hatmit ihrer Einschu-
lung in den insgesamt 20 städti-
schenGrundschulen in Bergisch
Gladbachder„Ernst des Lebens“
begonnen. Damit die Erstkläss-
ler – besonders in der bevorste-
henden dunklen Jahreszeit – ei-

nen sicheren Schulweg haben,
haben sichnunmehrereörtliche
Sponsoren zusammengetan und
Sicherheitswesten gespendet.

Bis zum Schuljahresbeginn
2018 hatte der ADAC jährlich
durch ein Sponsoring Sicher-
heitswesten zur Verfügung ge-

stellt, 2019 hatte er sich aller-
dings dazu entschieden, diese
Aktion nicht mehr weiterzufüh-
ren.

Daraufhin hatte sich die
Stadtverkehrsgesellschaft Ber-
gisch Gladbach auf die Suche
nach lokalen Sponsoren ge-

macht.Unterstützungerhielt sie
von der VR Bank Bergisch Glad-
bach-Leverkusen, der Bensber-
ger Bank sowie von der Bürger-
stiftung Bergisch Gladbach, die
sich an der Finanzierung der re-
flektierenden Sicherheitswes-
ten beteiligten. (lth)

Barrierechecker ausgezeichnet

Reflektierender Schutz für Erstklässler

– Commis de Cuisine
– Chef de Partie
– Sous Chef
für unser bürgerliches Restaurant und für das Restaurant BrockelSchlimbach
(1 Stern im Michelin) gesucht.
3 Tage ( Montag, Dienstag und Mittwoch frei, da der Betrieb Ruhetag hat)
Wohnmöglichkeit im Haus. Tarifbezahlung plus sehr gutes Trinkgeld.

Bei Interesse, freuen wir uns auf ein Kennenlernen!
Burgrestaurant Nideggen GmbH

Kirchgasse 10 a
52385 Nideggen
Tel. 024279091066

info@burgrestaurant-nideggen.de

Bewerben Sie sich,
rufen Sie an oder
schreiben Sie eine E-Mail!

Der Bürgermeister
Hinweisbekanntmachung:

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Bergisch Gladbach,
vertreten durch den Bürgermeister, (Auftraggeberin) und der Stadt
Wermelskirchen, vertreten durch den Bürgermeister, (Auftragnehmerin)
zur Wahrnehmung von Aufgaben gemäß § 94 SGB XII

Zwischen der Stadt Bergisch Gladbach und der Stadt Wermelskirchen ist auf-
grund der §§ 1 und 23 ff. des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit
(GkG) in der zurzeit geltenden Fassung (SGV NW 202) die vorstehende öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zur gemeinsamen Wahrnehmung der Unterhalts-
heranziehung auf dem Gebiet des SGB XII durch die Stadt Wermelskirchen
abgeschlossen worden.

Die Veröffentlichung der Vereinbarung erfolgte im Amtsblatt des Rheinisch-
Bergischen Kreises am 14.07.2020 (11. Jahrgang Nr. 19). Sie wurde hiermit gem.
§ 24 Abs. 2 GkG i.V.m. § 29 Abs. 4 GkG aufsichtsbehördlich durch den Landrat
des Rheinisch-Bergischen Kreises genehmigt und gem. § 24 Abs. 3 GkG öffent-
lich bekannt gemacht.

Auf die Veröffentlichung wird hiermit gem. § 24 Abs. 3 S. 2 GkG NRW hinge-
wiesen.

Bergisch Gladbach, den 17.09.2020

Lutz Urbach
Bürgermeister

JOB & KARRIERE BEKANNTMACHUNG
genießen!VOR FREUDE

WWW.SPORTKURSE-KOELN.DE




